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Kindergarten Ebersdorf 
unter neuer Leitung 
Gabriela Goger verabschiedete sich nach 32 Jahren in die Altersteilzeit,
Alexandra Hauptmann ist neue Leiterin des Kindergarten Ebersdorf. 
(Bericht S. 18)

Die Jugend ist die Zeit, Weisheit zu lernen. Das Alter ist die Zeit, sie auszuüben. 
(Jean-Jacques Rousseau) 
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Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner 
der Gemeinde Ebersdorf!

Kindergartenleiterin Gabi Goger in Altersteilzeit

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge hat sich 
Gabi Goger im Juli 2021 vom Kindergarten Ebersdorf verab-
schiedet (siehe Artikel Seite 18). 
Sie war seit 1989 – also 32 Jahren - als Leiterin unseres Kin-
dergartens tätig. Im Alter von erst 26 Jahren übernahm sie 
die Leitung des Kindergartens. Im Jahre 1989 wurde der neue 
Kindergarten in Betrieb genommen. Gleichzeitig erfolgte die 
Umstellung vom ganztägigen Saisonkindergarten auf einen 
halbtägigen Ganzjahreskindergarten.
Über 400 Kinder hat Gabi Goger in dieser Zeit im Kindergarten 
begleitet. Große Veränderungen sowohl in pädagogischer als 
auch administrativer Hinsicht bei der Führung des Kindergar-
tens, hat sie maßgeblich begleitet und gestaltet.

Gabi Goger schreibt selbst in ihrem letzten Elternbrief:
„Für mich war es immer wichtig für die Kinder da zu sein, sie zu 
begleiten und zu unterstützen, mit ihnen Spaß zu haben und 
ein offenes Ohr zu haben, für ihre kleinen Sorgen und Anliegen.
Gemeinsam mit meinem fleißigen, einsatzbereiten und har-
monischen Team haben wir versucht für die Kinder ein Umfeld 
zu schaffen, das ihren Bedürfnissen und ihrer Entwicklung 
gerecht wird und in dem sie sich geborgen fühlen.“

Ich danke Gabi Goger sehr herzlich für ihre außerge-
wöhnlich engagierte, umsichtige und innovative Leitung 
unseres Kindergartens. Wir wünschen ihr alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit auf ihrem weiteren Lebensweg.

Bgm. Gerald Maier
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Druckkostenbeitrag zur Gemeindezeitung
Sehr geehrte Leserin! Sehr geehrter Leser!
 
Durch die Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Redakteure ist es nunmmehr seit 35 Jahren möglich, unsere Gemeindezeitung regel-
mäßig herauszugegeben. Dank großzügiger Unterstützung durch die heimische Wirtschaft als Inserenten ist ein wesentlicher 
Teil der Produktionskosten gedeckt. Die gesamten Kosten können damit jedoch nicht abgedeckt werden.  
Pro Zeitung betragen die Ausgaben je nach Seitenumfang € 1,50 bis  € 2,--.Die Jahreskosten liegen somit pro Haushalt bei ca.  
€ 6,-- bis € 8,--. Um auch weiterhin eine möglichst umfassende und vollständige Berichterstattung zu gewährleisten, haben wir 
uns erlaubt, dieser Ausgabe einen Erlagschein beizulegen.
Wir ersuchen alle ehemaligen Ebersdorferinnen und Ebersdorfer, uns mit einem freiwilligen Druckkostenbeitrag zu 
unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen und herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Für die Redaktion der Ebersdorfer Nachrichten:
Bgm. Gerald Maier

Haus der Generationen 

Für die Ältesten und die Jüngsten
Mit der Errichtung des sogenannten 
„Generationenhauses“ soll im nächsten 
Jahr begonnen werden, die Eröffnung 
im Jänner 2023 erfolgen. „‘Generati-
onenhaus‘ deswegen, weil neben ei-
nem Senioren-Tageszentrum auch eine 
Kinderkrippe und sieben betreubare 
Wohnungen entstehen werden.

Das neue Tageszentrum wird Platz für 
zwölf Seniorinnen und Senioren bieten, 
die tageweise oder auch durchgehend 
von Montag bis Freitag im Tageszen-
trum betreut werden. Das Senioren-
Tageszentrum wird vorrangig betagten 
Menschen aus den Gemeinden der 
Ökoregion Ebersdorf, Hartl, Kaindorf 
zur Verfügung stehen. Darüber hinaus 

werden auch Seniorinnen und Senio-
ren aus den Nachbargemeinden das 
Angebot nützen können. 

Mit der Landesförderung verbunden ist 
auch die Möglichkeit, dass die älteren 
Menschen mit einem eigenen Bus von 
zu Hause abgeholt, zum Tageszentrum 
gebracht und wieder heimgefahren 
werden. Auch ein tägliches Mittages-
sen wird es geben. Die Kosten für die 
Betreuten richten sich nach deren Ein-
kommen. Voraussetzung für die Auf-
nahme zumindest die erste Pflegestufe.

In die Kinderkrippe können bis zu elf 
Kinder ab einem Alter von 1½ Jahren 
aufgenommen werden. Die Kinder-
krippe bietet Halbtagesbetreuung an 
und wird vorwiegend Kleinkindern aus 
der Gemeinde Ebersdorf zur Verfügung 
stehen. 

Die Finanzierung des Tageszentrums 
erfolgt großteils über EU- und Landes-
mittel. 
Die Kinderkrippe wird durch die Ge-
meinde und das Land Steiermark finan-
ziert. Die betreuten Wohnungen wer-
den von einem Investor finanziert. 

Im Rahmen des flächendeckenden Ausbaues von Pflegetages-
zentren in der Steiermark wird auch die Ökoregion Kaindorf 
künftig eine derartige Sozialeinrichtung erhalten. Der Standort 
wird in der Gemeinde Ebersdorf sein. VON HARALD HOFER, KLEINE ZEITUNG
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Vize-Bgm. Maria Kröpfl wurde am 24. 
Juli 1961 geboren. 
Sie besuchte die Volksschule in Ebers-
dorf, die Hauptschule in Bad Walters-
dorf und maturierte im Gymnasium in 
Hartberg. Danach studierte sie an der 
Pädagogischen Hochschule in Graz. 
Seit 1982 unterrichtet sie an der HLW in 
Hartberg. 2001 wurde sie Fachvorstän-
din der HLW. 
2012 wurde Maria Kröpfl als Wert-
schätzung und in Anerkennung ihrer 
verdienstvollen Tätigkeit der Berufstitel 
„STUDIENRÄTIN“ verliehen. 

Neben ihrer sehr erfolgreiche berufli-
chen Tätigkeit ist Maria Kröpfl auch po-
litisch und sozial engagiert. Seit 1995 ist 
sie Gemeinderätin in Ebersdorf und seit 
2005 Vizebürgermeisterin. 
Viele Jahre hatte sie den Vorsitz der Ös-

terreichischen Frauenbewegung, Orts-
gruppe Ebersdorf inne. Gleichzeitig war 
sie Bezirksleiterin der Frauenbewegung 
Hartberg und Landesvorstandsmitglie-
der der Frauenbewegung Steiermark. 
Auch im Lions-Club Hartberg ist Maria 
Kröpfl ehrenamtlich sehr aktiv. 

Die Kolleginnen und Kollegen des 
Gemeinderates sowie alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Ebersdorf gratulierten Frau Vizebürger-
meister sehr herzlich zum Geburtstag 
und wünschen alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit für die Zukunft. 

Vize-Bgm. Maria Kröpfl feierte ihren 
60. Geburtstag VON GERALD MAIER

Willi Jeitler ist 42 Jahre alt und in Ebers-
dorfberg aufgewachsen. Nach dem 
Abschluss der Volksschule in Ebersdorf 
und der Hauptschule in Bad Walters-
dorf war er von 1994 bis 2005 als Mau-
rerlehrling und dann als Facharbeiter 
bei der Firma Kulmer Bau in Pischels-

dorf beschäftigt. Von 2005 bis 2011 war 
er als Facharbeiter bei der Fa. Clever Bau 
in Großwilfersdorf. 
Seit 2012 ist er im eigenen Familien-
betrieb als Marktfirant tätig. 2014 hat 
er den Betrieb übernommen und führt 
ihn seither selbständig. Schwerpunkt 
dieser Tätigkeit ist der Verkauf von Be-
kleidung.
Willi Jeitler ist seit 2011 mit Manuela 
verheiratet. Sie haben dreijährige Zwil-
linge, Sarah und Lena. 
In seiner Freizeit ist er als leidenschaft-
licher Musiker in der Trachtenkapelle 
Ebersdorf als Flügelhornist tätig. 

Willi Jeitler – neuer Mitarbeiter im 
Wirtschaftshof
Seit 1. August 2021 verstärkt 
Willi Jeitler das Team im Wirt-
schaftshof Ebersdorf. Er hat 
derzeit ein befristetes Dienst-
verhältnis und ist teilzeitbe-
schäftigt. VON GERALD MAIER



5Ebersdorfer
NACHRICHTEN
Ausgabe 3/2021 Gemeinde

Vize-Bgm. Maria Kröpfl feierte ihren 
60. Geburtstag VON GERALD MAIER

Nächster Halt: 
Corona-Impfung

Mehr Infos unter: 
www.impfen.steiermark.at

Hol Dir Deine 
Corona-Schutz- 
impfung vor Ort & 
ohne Anmeldung!

Der Impfbus kommt zu uns:

SA 16. Oktober 2021
13 bis 16.30 Uhr

Mehrzweckhalle 
Kaindorf

Geimpft werden die Impfstoffe von Pfizer und (nach Ver-
fügbarkeit) Johnson. Mitzubringen sind die E-Card und 
ein Ausweis. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Zu beachten ist, dass die 
Busse einen genauen 
Zeitplan einhalten und 
der Zeitpunkt der letzten 
Impfung daher 20 Minu-
ten vor Abfahrt des Bus-
ses ist, weil nach der  Impf
ung eine Wartezeit von 
20 Minuten eingehalten 
werden muss. 

Der Impfbus kommt 
in die Ökoregion

Willi Jeitler – neuer Mitarbeiter im 
Wirtschaftshof

Am Samstag, den 16. Oktober 2021 hält der 
Impfbus Steiermark auch in der Ökoregion. 
In der Zeit von 13 bis 16.30 Uhr ist es mög-
lich, sich bei der Mehrzweckhalle Kaindorf 
impfen zu lassen.

Neue Bushaltestelle 
Volksschule VON GERALD MAIER

Unmittelbar vor Schulbeginn im September 2021 wurde eine 
neue Bushaltestelle im Bereich der Volksschule Ebersdorf er-
richtet. Dadurch konnte eine wesentliche Verbesserung der 
Verkehrssicherheit in Fahrtrichtung Hartberg erreicht werden. 
Baukosten: 	 ca. € 15.000,--
Finanzierung: 	 50 % Gemeinde, 
			   50 % Bedarfszuweisung Land Steiermark  
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Auf die Räder - fertig - los...

Dass Radfahren in der Oststeiermark, für Einheimische und 
auch Gäste, sehr beliebt ist, zeigt die gestiegene Frequenz 
an Radfahrern auf den Radwegen der Oststeiermark. Das 
Genussradeln steht in der Oststeiermark, dem Garten Öster-
reichs, besonders hoch im Kurs. Um das Angebot auszubau-
en, wurde ein weiterer Radweg neugestaltet – die Garten-
tour 1.
Ein weiterer Schritt in der Umsetzung des Radmasterplans 
Oststeiermark ist somit erfolgt. Die erste von 7 geplanten 
neuen Radtouren durch die Oststeiermark ist umgesetzt – die 
Gartentour 1. Diese Tour ist ein ca. 65km langer Rundweg, 
der von Hartberg über Löffelbach, Winzendorf, Kaindorf, 
Ebersdorf nach Hartl und dann weiter über Bad Waltersdorf, 
Buch-St. Magdalena und St. Johann in der Haide wieder zu-
rück nach Hartberg führt.
Entlang der Tour wurden acht Rad-Raststationen neu errich-
tet und mit bequemen Sitz- und Liegemöglichkeiten ausge-
statten. Also voller Komfort für unsere Genussradler entlang 
der Gartentour. Neben den landschaftlichen Schönheiten 
kommen „Genussradler“ voll auf ihre Kosten. Die Tour bringt 
die Radfahrer an beliebten kulinarischen Einkehrmöglich-
keiten vorbei, zeigt Einkaufsmöglichkeiten von regionalen 
Produkten in den Bauernläden oder bei den 24-Stunden 

OststeierMARKT-Automaten auf und bietet auch das Service 
des regionalen SAM Taxis für die Abholung.
Die Gartentour 1 ist ein gutes Beispiel, wie in der Oststeier-
mark der Megatrend Radfahren mit Tourismus, Landwirt-
schaft und sanfter Mobilität vereint und kombiniert werden 
kann. Die Route ist außerdem so gewählt, dass niemand 
hungrig und durstig bleiben muss. Die zahlreichen Gastro-
nomiebetriebe entlang der Strecke laden zum Genießen und 
Rasten ein.
Umgesetzt wurde das Projekt von Oststeiermark Tourismus 
und der Regionalentwicklung Oststeiermark. Die finanziellen 
Mittel wurden vom Land Steiermark, Referat Landesplanung 
und Regionalentwicklung, zur Verfügung gestellt

Eckdaten zur neuen Radtour
•	Projektbudget: € 140.000,-
•	ca. 65 Kilometer Rundtour
•	flexible Einstiegsmöglichkeiten, Verbindungen zum regio-

nalen Radwegenetz vorhanden
•	8 neu gestaltete Rad-Rastplätze zum Thema Garten ent-

lang des Radweges
•	9 beteiligte Gemeinden
•	280 montierte Schilder, über 620 Schellen und Laschen 

wurden befestigt
•	über 50 Einkehrmöglichkeiten entlang bzw. in unmittelba-

rer Nähe des Streckenverlaufs
•	neue Beschilderung für die gesamte Tour
•	Anbindung an das SAM Taxi - 10 Radträger für SAM Taxi Be-

treiber wurden angeschafft
•	Die Gartentour führt an touristischen Punkten, kulinari-

schen Betrieben und Bauernläden/Selbstbedienungsauto-
maten vorbei.

•	kostenfreie E-Bike-Lademöglichkeiten
•	Die Tour in digital erfasst, es gibt eine kostenlose Down-

loadmöglichkeit unter www.oststeiermark.com 

Der neue Radweg der Oststeiermark - die Gar-
tentour 1 - ist fertiggestellt. VON OSTSTEIERMARK TOURISMUS

Freuen sich über den neuen Radweg: Landesrätin MMag. Barbara Eibin-
ger-Miedl samt den oststeirischen Radscouts, Bürgermeistern und den 
Projektteams von Oststeiermark Tourismus und der Regionalentwicklung 
Oststeiermark.
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Alles neu im Green Shop 
Wir haben die Sommerpause genutzt 
und den Green Shop umgebaut! 

Jetzt starten wir in die Schul- und 
Herbstsaison mit neuer Kollektion für 
Kids. Eine große Auswahl an Spielen, 
Büchern und Baby-Artikel in einwand-
freiem Zustand wartet auf neue Besit-
zer! Schon vorausdenken an Allerhei-
ligen-Patengeschenke! Unser Team 
berät Sie gerne! 

Wir starten in den Herbst auch mit neu-
en Öffnungszeiten. Unser Team steht 
damit den Kunden mit seinem un-

schlagbaren Service nun an weiteren 
drei Vormittagen zur Verfügung.  

ReUse – werde zum „Klimaretter“
Mit jedem weiter verwendeten Ge-
rät werden mehrere Kilo CO2 einge-
spart 
Reparatur und Wiederverwendung al-
ter Elektrogeräte reduzieren nicht nur 
die Abfallberge, sondern schonen vor 
allem wertvolle und begrenzte Roh-
stoffressourcen. Durch die verlängerte 
Lebensdauer eines Gerätes, wie z. B. 
eines Fernsehers können pro Jahr rund 
200 kg CO

2
 eingespart werden. 

Deshalb erweitert der Green Shop sein 
Sortiment um gebrauchte Elektrogerä-

te. Wenn Sie zu Hause Geräte haben, 
die noch funktionieren oder einer klei-
nen Reparatur bedürfen, können sie 
diese seit September im Green Shop 
der Ökoregion Kaindorf abgeben. 
Die ersten 100 Überbringer von Elektro-
geräten erhalten neben einer Urkunde 
„Auszeichnung zum Klimaretter“ auch 
eine Energiesparlampe.  

Ab 16. September – Repair mit Dirk 
ter Wee
Der gebürtige Holländer Dirk ter Wee 
wohnt seit 6 Jahren in Kaindorf und re-
pariert ehrenamtlich jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Monat von 9-12 
und 14-17 Uhr Kleingeräte wie Haar-
föhns, Bügeleisen, Kaffeemaschinen 
und Co im Green Shop in Kaindorf.

 „Paradebeispiel ist ein Haarföhn. Durch 
das über Kopf föhnen verdreht sich 
immer das Kabel und wird locker. Man 
glaubt das Gerät ist kaputt und weil 
es in der Anschaffung nicht viel kostet 
wird es meistens entsorgt. Dabei muss 
nur das Kabel neu fixiert werden und 
das Gerät funktioniert wieder einwand-
frei! Es macht mir nicht nur Spaß, Ge-
räte zu reparieren, zusätzlich kann ich 
damit einen wertvollen Beitrag zum 

Klimaschutz leisten. Rund 70% der Re-
paraturen waren bis jetzt erfolgreich!“, 
erklärt der engagierte Pensionist mit 
Stolz. Gelegentlich zur Seite steht ihm 
Oskar Seebacher ein weiter engagierter 
Ökoregionsbewohner. Sein Spezialge-
biet ist die Reparatur von Elektro Scoo-
tern und akkubetriebenen Fahrzeugen.

Bevor Sie Ihre Elektrogeräte zum Abfall 
geben, im Green Shop vorbeischauen, 
abgeben und im besten Fall repariert 
wieder abholen. Spart Ressourcen, ver-
meidet Abfall und Sie sparen Geld!  
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Steiermarkweite Aktionswoche zum 
Thema: Bildung – Beruf - Orientierung

Unter dem Schwerpunkt „Die Arbeitswelt der Zukunft“ findet 
auch in diesem Jahr von 22. bis 26. November 2021 die 
steiermarkweite BBO-Woche rund um das Thema Bildungs- 
und Berufsorientierung statt. 
Die von den Regionalen BBO-Koordinatorinnen initiierte Ak-
tionswoche zielt darauf ab, alle Steirerinnen und Steirern bei 
der Entscheidung rund um den persönlichen Bildungs- und 
Berufsweg zu unterstützen.
Im Programm finden sich unterschiedliche kostenlose Ange-
bote, wie etwa Onlinevorträge zum Thema „Welche Kompe-
tenzen braucht die Arbeitswelt der Zukunft?“ oder „Wie un-
terstütze ich mein Kind bei der Berufswahl?“. Informationen 
zu Bildungs- & Berufsentscheidungen vom Kindes- bis ins 

Erwachsenenalter werden in der Aktionswoche und ganz-
jährig unter www.bbo-woche.at bereitgestellt. Das Ange-
bot ist kostenfrei und richtet sich an Eltern mit Kindern ab 
dem Volksschulalter, Jugendliche, Erwachsene und Pädago-
gInnen. Ab Mitte September ist das gesamte Programm der 
Aktionswoche 2021 unter www.bbo-woche.at abzurufen. 

Nach dem erfolgreichen Debüt der ersten Stei-
rischen BBO-Woche folgt 2021 die Fortsetzung -  
SAVE THE DATE: 22. bis 26. November 2021. 

Naturgarten-Tipp: Blumenwiese im Winter
In einem naturnahen Garten schwirrt und summt es den 
ganzen Sommer über. Zieht der Herbst ein, wird das Treiben 
leiser, auch in der Wiese kehrt Ruhe ein. Damit im nächsten 
Sommer das Leben zwischen Acker-Witwenblumen und Mar-
geriten wieder  brummt und surrt wenden Wiesenbewohner 
verschiedene Strategien an um die kalte Zeit zu überdauern. 
NaturgärtnerInnen können sie dabei unterstützen.
Wiesenbewohnenden Schmetterlingsarten, die nicht als er-
wachsene Falter überwintern, wie etwa der C-Falter, versu-
chen als Raupen oder Puppen den Winter in der Wiese zu 
überdauern oder sie werden noch während dem Ende der 
Vegetationsperiode als Eier abgelegt. Der Aurorafalter bei-
spielsweise hängt als Puppe direkt an seinem Raupenfutter-
platz, dem Schaumkraut oder dem Echten Barbarakraut. Der 
Großteil der Schmetterlinge überwintert als Raupe im Boden 
oder unter Baumrinden. Manche Falter überwintern als Ei, 
zum Beispiel einige Bläulings-Arten. An den abgeblühten 
Stängeln der Pflanzen legen sie vor dem Winter ihre Eier ab 
um sicher zu sein, dass ihr Nachwuchs als Raupe im nächsten 
Jahr auch genug Futter findet.
Um wiesenbewohnenden Schmetterlingsarten Überwin-

terungsquartiere zu bieten 
sollte deshalb ein Teil der 
Wiese zumindest in den 
Randbereichen bis zum Neu-
austrieb, besser noch bis An-
fang Mai ungemäht stehen 
bleiben. In diesen Bereichen 
können im Boden überwin-
ternde Raupen den Schutz der alten Triebteile nutzen, Pup-
pen können sich an den Vertikalstrukturen fertig entwickeln 
und aus abgelegten Eiern schlüpfen hungrige Raupen. 

		  Interessierte Hobby-Gärtnerinnen 	
		  und Gärtner können sich auf der
		  Homepage www.naturimgarten-
		  steiermark.at informieren und uns 
		  per E-Mail unter steiermark@natu-
rimgarten.at oder am kostenlosen Gartentelefon Steier-
mark unter 03334/31700 kontaktieren.
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Klima- und Energie Modellregion Ökoregion 
Kaindorf hat den höchsten Umsetzungsgrad 
in der Steiermark mit 74,53 %

Seit 2009 unterstützt das Bundesminis-
terium gemeinsam mit dem Klima- und 
Energiefonds den Aufbau von Klima- 
und Energiemodellregionen (www.
klimaundenergiemodellregionen.at). 
In diesen Regionen sollen die vorhan-
denen regionalen Ressourcen sinnvoll 
und nachhaltig für die Energieversor-
gung genutzt, die Energieeffizienz 
gesteigert, Energie gespart und durch 
Bodenverbesserungsprojekte Treibhau-
semissionen gebunden werden. Lang-
fristiges Ziel ist ein energieautarkes Ös-
terreich. 

Österreichweit gibt es 105 Modellre-
gionen, davon 29 allein in der Steier-
mark, die in ihren Gemeinden gezielte 
Maßnahmen umsetzen, damit sich die 
Chancen, die aus der Umstellung des 
Energiesystems entstehen, in Erfolge 
umwandeln können. 

Die KEM Ökoregion Kaindorf hat seit 
2009 rund 380 Klimaschutzprojekte in 
den Bereichen Landwirtschaft, Mobi-
lität, Energie, Wohnen sowie Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft umgesetzt (www.

oekoregion-kaindorf.at). Durch die star-
ke Vernetzung und Kooperation mit 
vielen Stakeholdern wurde die Ökoregi-
on durch Projekte wie das „Geero“-Ge-
nussradln, das Humusaufbau Projekt, 
die Verbreitung von „NATUR im GAR-
TEN“ Steiermark und die Etablierung 
eines Second Hand Geschäftes mit 
ReUse und Repair Station für Elektro-
geräte weit über die Gemeindegrenzen 
bekannt. Einen weiteren Schwerpunkt 

legt die KEM auf den Ausbau von er-
neuerbaren Energien. Dazu wurde be-
reits 2011 ein PV-Bürgerbeteiligungs-
projekt umgesetzt

Energieeffizienz Steigerung, Ressour-
cen schonen, der nachhaltige Umgang 
mit den Böden sowie die Forcierung 
von Kreislaufwirtschaft sind Erfolgs-
maßnahmen, mit der die KEM Ökore-
gion den höchsten Umsetzungsgrad in 
der Steiermark mit 74,53 % erlangt hat. 

„Wir freuen uns prozentuell die Beste 
KEM in der Steiermark zu sein. Ausru-
hen werden wir uns aber nicht, denn 
auf die 100 % haben wir noch einiges 
zu tun“, so KEM Managerin Margit Kro-
bath. So plant die KEM Ökoregion in 
die nächste Weiterführungsphase mit 
der Etablierung von Energiegemein-
schaften und einem 3.000 kWpeak PV-
Anlagenprojekt in Doppelnutzung als 
Parkplatzüberdachung zu starten und 
damit massiv den Ausbau von erneuer-
baren Energien zu forcieren.  

Ergebnis des externen Audits der 

KEM Ökoregion Kaindorf

14. September 2021

MMag. Harald Messner

Der Vorstand der Ökoregion Kaindorf mit Harald Messner.
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FABO - Familie 
als Bonus
Die Gemeinden, die Bezirkhauptmannschaft und 
der Sozialhilfeverband Hartberg laden alle Eltern 
zum neuen Bildungsprogramm FABO ein. 

Die Vorträge und Kurse richten sich an werdende Eltern, so-
wie an Mütter und Väter mit Kindern von 0-3 Jahren.  

•		 Der Besuch aller Veranstaltunge ist GRATIS. 
•	Jeder Teilnehmer erhält von seiner Wohnsitzgemein-

de einen Gutschein im Wert von € 25,-- pro Veranstal-
tung. 

Alle Kurse und Verantaltungen finden immer samstags 
von 8.30 bis 12.30 Uhr statt.

Anmeldung unter 0676/7393004 oder www.familieals-
bonus.at 

Elternwerden: 
Das Wunder des Lebens gemeinsam bestaunen

Eltern werden ist ein einzigartiges Erlebnis. Für Eltern ist es 
eine Zeit der Veränderung, vieler Fragen und großer Vor-
freude. 
Eine gute Vorbereitung kann unterstützend sein für den 
Start in diesen neuen Lebensabschnitt

Kaindorf	 02.04.2022
B. Waltersdorf	 25.06.2022

Erstes Lebensjahr:
Geht`s den Kindern gut, 
geht`s den Eltern gut

Das 1. Lebensjahr des Babys ist von vielfältigen Verände-
rungen begleitet. Die körperliche Entwicklung des Babys, 
Veränderungen in der Partnerschaft und viele wertvolle 
„erste Male“ als Familie prägen den Alltag. Dieser Vormit-
tag gibt einen Überblick über die vielfältigen Veränderun-
gen, die auf Eltern Im 1. Lebensjahr des Babys zukomment

B. Waltersdorf	 23.10.2021
Kaindorf	 12.02.2022

Zweites Lebensjahr:
Gemeinsam wachsen

Im 2. Lebensjahr entwickeln sich Kinder auf körperlicher, 
emotionaler und sprachlicher Ebene schnell weiter. Wie 
können Eltern spielerisch fördern und unterstützen? An 
diesem Vormittag geht es um „Entwicklung unterstützen“ 
und „Spielräume schaffen“

B. Waltersdorf	 26.02.2022
Kaindorf	 30.04.2022

Drittes Lebensjahr:
Wir verändern uns

Im 3. Lebensjahr beweisen uns Kinder, dass in so einem 
kleinen Menschen bereits viel Charakter und Durchset-
zungskraft steckt. Wie damit umgehen können und wel-
che Herausforderungen  des Lebens auf Kinder und Eltern 
warten sind Themen dieses Vormittages.

Kaindorf	 30.10.2021
B. Waltersdorf	 11.12.2021
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Katja Rappold wohnt mit ihrer Familie 
in Wagenbach. 2006 hat sie ihre Ausbil-
dung zur DGKP in Graz abgeschlossen 
und arbeitet seither in der Gesund-
heits- und Krankenpflege. Sie beob-
achtete immer wieder, wie wichtig die 
mentale Gesundheit für Genesung, die 
Gesunderhaltung auch den Verlauf von 
verschiedenen Krankheiten ist. Deshalb 
hat sie sich dazu entschlossen die Di-
plomausbildung zur Meditations- und 
Achtsamkeitslehrerin am Wifi Kärnten 
zu absolvieren. Diese bereichernden 
und lebensverändernden Erfahrungen 
möchte sie nun teilen und versuchen 

mit leicht zu erlernenden Techniken 
das Wohlbefinden zu steigern und so-
mit zur Österreichischen Gesundheits-
vorsorge beizutragen.

Meditations- und Achtsamkeitstrai-
ning ist für alle Lebenslagen geeignet. 
Es wird im Herbst Meditationsabende 
mit ihr geben, die auch die perfekte 
Plattform für einen Austausch über 
schwierige Lebenssituationen in einer 
wertschätzenden und geschützten 
Umgebung bieten. Für jeden gibt es 
andere Wege sein Gedankenkarussell 
zu beruhigen. Wer Fragen oder Interes-
se hat, kann sich gerne beim Gesund-
heitstag am 13. November in der 
Kulturhalle Kaindorf bei ihr persön-
lich oder telefonisch unter 0664/59 14 
156 bzw per Mail katja.rappold@gmail.
com informieren. 

Meditationsabende in Ebersdorf
Ab Herbst 2021 gibt es Medi-
tationsabende mit DGKP. Dipl. 
Meditations- und Achtsam-
keitstrainerin Katja Rappold.
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h.krancz@gmx.at

ESV GEMEINDETURNIER
Stockschützen

Samstag, dem 16.10.2021
Beginn: 10 bzw. 14 Uhr

in der Stockschützenhalle Ebersdorf 

Anmeldung: bis spätestens 
10. Oktober 2021 bei Andreas 
Hofer 0664/2242520. 
Durchführung: Der erste 
Damenstock zählt doppelt. 
Der Tagessieger wird im Rit-
tern aus den beiden Grup-
pensiegern ermittelt. 
Alle Vereine und Betriebe der Gemeinde Ebersdorf sind 
herzlichst eingeladen an diesem Turnier teilzunehmen.

u. Einhaltung d.a. Covid-19 Maßnahmen

Volkspartei Ebersdorf

Ebersdorfer 
Familienwandertag

Sonntag, 24. Oktober 2021
Start: 12.30 - 13.30 Uhr 

Gemeindezentrum Ebersdorf

Große Preisverlosung um ca. 17.00 Uhr mit vielen schönen 
Warenpreisen 

Nenngeld: € 2,50 pro Person. 

Die Startkarte gilt gleichzeitig  als Los für die Preisverlosung.
Bei besonderem Schlechtwetter findet der Wandertag am 

Dienstag, 26. Oktober 2021 statt. 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!

u. Einhaltung d.a. Covid-19 Maßnahmen
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Veranstaltungen  
03.10. Erntedankfest
05.10. 14 h Senioren Cafe, Kulturzentrum

09.10. Sturm und Kastanien FF Ebers-
dorf, Feuerwehrhaus Ebersdorf

16.10. ESV Gemeindeturnier

16.10. 19.30 h ABO Kabarett mit Clemens Ma-
ria Schreiner, Kulturzentrum

19.10. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum

24.10. 12.30 h Familienwandertag ÖVP, Start 
beim Gemeindezentrum Ebersdorf

31.10. ÖKB Kranzniederlegung
02.11. 14 h Senioren Cafe, Kulturzentrum
05.,06., 
&
07.11.

VERSCHOBEN auf Mai/Juni 2022!
ABO ABBA Tribute Konzert mit 
Nina Bernsteiner, Kulturzentrum

12.11. Laternenfest

13.11. 13 h Gesundheitstag Ökoregion, 
Kulturhaus Kaindorf

19.11. 19.30 h Benefizkonzert Haus der Hoff-
nung, Kulturzentrum Ebersdorf

23.11. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
25.11. Adventkranzflechten kfb

27.11. Adventkranzsegnung, Advent-
markt kfb

28.11.
1. Adventsonntag, Patronats-
fest, Andreaskirtag, Advent-
markt kfb

01.12. Rorate
02.,04., 
&  07.12. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

08.12. Maria Empfängnis, Senioren-
tag, Kulturzentrum Ebersdorf

09.,11., 
& 14.12. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

14.12. 19 h Weihnachtskonzert Musikschu-
le, Kulturzentrum Ebersdorf

Das Senioren-Cafe Ebersdorf öffnet wiederum seine Pforten!
Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf und Umge-
bung, die Lust auf nette Gespräche haben oder neue Kontak-
te suchen, sind dazu sehr herzlich eingeladen!
In anregender Atmosphäre ist vor allem Zeit für Gesell-
schaftsspiele, Kartenspiele, Musik oder manchmal auch 
spezielle Themenvorträge.

Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bit-
te im Gemeindeamt Ebersdorf (Tel. 03333/2341). Mitarbeiter 
der „Helfenden Hände“ werden Sie von zu Hause abholen 
und wieder zurückbringen. 

Senioren-Cafe Ebersdorf 
hat wieder geöffnet

Dienstag, 5. Oktober 2021, 14.00 Uhr
Gemeindezentrum Ebersdorf

Das Seniorencafe findet jeden 1. Dienstag im Monat 
um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersdorf statt. 
Bitte die jeweils gültigen Covid-Bestimmungen einhalten.
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ABBA TRIBUTE KONZERT MIT 

Nina Bernsteiner & Band

GemeindeDAS NEUE KABARETT                                    VON

Clemens Maria Schreiner

Mamma mia, was für eine Band! 

SA 5. November 2021, 19.30 Uhr 
SA 6. November 2021, 19.30 Uhr 
SO 7. November 2021, 17.00 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Vorverkauf: € 21,--/
Abendkassa € 23,--
Gemeinde Ebersdorf, 
03333/2341-0, 
gde@ebersdorf.gv.at

Man muss die Krisen feiern, wie sie fallen.
So lautet das Credo des Radikaloptimisten Clemens Maria 
Schreiner. Gönnen Sie sich also eine kurze Pause von den 
langen Gesichtern, sehen Sie die Nachteile positiv und die 
Dinge entspannt. Denn aus Gelassenheit folgt Ausgelas-
senheit. Wenn das Glas trotzdem noch halb leer erscheint, 
dann fehlen einfach die Eiswürfel.
Schreiner stellt also das Freibier kalt, stachelt den Käse-Igel 
an und lädt sein Publikum zum kathartischen Krisenfest. 
Er hängt nicht länger schwarzen Gedanken nach, sondern 
lieber bunte Girlanden auf. Positiv gepolt und harmonisch 
gestimmt, findet er mehr Lösungen als Probleme und nir-
gends ein Haar in der Suppe. 

SA 16. Oktober 2021
um 19.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Vorverkauf: € 19,--/Abendkassa € 21,-- 
Gemeinde Ebersdorf 03333/2341-0, 
gde@ebersdorf.gv.at

im
 A

BO

VERSCHOBEN 
VERSCHOBEN 

auf MAI/Juni 2022
auf MAI/Juni 2022

Chiara Gerngrosz las aus „Pavel“

Ist das Dorf, in 
dem die Hand-
lung spielt, unser 
Ebersdorf? Wer 
sind nun die Cha-
raktere aus Chiara 
Gerngrosz Erst-
lingsroman? Hat 
die junge Ebers-

dorferin sie erfunden? Auf diese und 
noch einige andere Fragen erhielten 
die Zuhörer Antworten, dargebracht 
mit viel Feingefühl für das Alltägliche 
und doch so Ungewöhnliche.
Musikalisch begleitet wurde die Lesung 
von Willy Kulmer. 

Gespannt lauschten die Besu-
cher/innen am 11. September 
2021 im Kulturzentrum Ebers-
dorf der jungen Ebersdorfer 
Autorin Chiara Gerngrosz. Ihre 
Erzählung handelt von der Rei-
se des kleinen Landstreichers 
Pavel in ein Dorf, welches so 
manchem Zuhörer bekannt 
vorkam.



15Ebersdorfer
NACHRICHTEN
Ausgabe 3/2021 Bücherei

Die Verlorenen,
 Thriller von Simon 
Beckett 
Jonah Colley ist Mitglied ei-
nes bewaffneten Eliteteams 
der Metropolitan Police. Ein 
riskanter Job, der ihm hilft, zu 
vergessen. Denn seit Jonahs 
kleiner Sohn Theo vor zehn 
Jahren spurlos verschwand, 
ist nichts mehr, wie es einmal 
war. Damals deutete alles auf 
eine Entführung hin, doch 
schließlich wurde der Fall zu 
den Akten gelegt. Theo ist 

durch ein ungesichertes Ka-
nalgitter gefallen und ertrun-
ken, so die Vermutung der 
Polizei.
In Simon Becketts neuer 
Thrillerreihe mit Schauplatz 
London wird Jonah mit grau-
samen Verbrechen konfron-
tiert, gleichzeitig holt ihn die 
Vergangenheit ein – und die 
Frage, was wirklich mit sei-
nem Sohn geschah. Packend 
und atmosphärisch dicht er-
zählt.

Zuagroast, 
Gartenkrimi von Marti-
na Parker
Alle suchen am Land ihr 
Glück, aber jeder findet et-
was anderes. Paul findet bil-
liges Bauland, Affären und 

ein paar seltsame Gewächse. 
Vera findet ihren Ex, einen 
Job als schlecht bezahlte 
Lokaljournalistin und jede 
Menge Nacktschnecken. 
Johanna findet, die Zuagro-
asten haben mehr Geld als 
Verstand. Die würden sogar 
Brennnesseln kaufen, wenn 
ein Preispickerl dran wäre. 
Und Harald findet, dass es ein 
großer Fehler war, diesen Zu-
agroasten unter die Arme zu 
greifen. Denn jeder Gefallen 
rächt sich. 

Nach dem Sturm, 
Roman von Nora Roberts
Cate Sullivan entstammt ei-
ner Familie von berühmten 
Schauspielern. Auch sie ist 
mit neun Jahren bereits ein 
Star, am liebsten tobt Cate 
aber, wie jedes normale 
Mädchen, durch den Garten 
und spielt mit ihren Cousins 
Verstecken. Doch dann ver-
schwindet sie bei einem die-
ser Spiele spurlos – sie wurde 
entführt. Und schafft, was 
niemand erwartet hat: Mit 
viel Mut entkommt sie ihren 
Peinigern und sucht sich Hilfe 
bei Dillon Cooper und seiner 
Familie, die sie wieder mit 
ihren Lieben zusammenbrin-

gen. Aber noch Jahre später 
ist Cate erschüttert von den 
schrecklichen Ereignissen 
der Vergangenheit und muss 
erkennen: Diese längst ver-
gessene Nacht war nur der 
Beginn – der Beginn einer 
großen Liebe und der einer 
schrecklichen Rache ….

Pavel, 
Roman von Chiara 
Gerngrosz
Als Pavel eines Tages in ein 
Dorf stolpert, weiß er noch 
nicht, dass dessen Bewoh-
ner sein Leben komplett auf 
den Kopf stellen werden. 
Prompt wird eine Dorfver-
sammlung einberufen und 
der kleine Landstreicher wird 
unverhofft unter die Fittiche 
mehrerer Gastgeber genom-
men - vom alten, besserwis-
serischen Griesgram über 
den Dorfmessner und die 
Pfarrersköchin bis hin zum 
Herzensbrecher der örtlichen 
Musikkapelle. Monat für Mo-
nat zieht er von einem Dorf-
bewohner zum anderen, bis 
sich bald eine Frage auftut: 
Gibt es vielleicht sogar für 
kleine Landstreicher ein Ziel 
am Ende des Weges? Oder 
mehr noch, ein Zuhause? 

Neue Bücher für den Leseherbst
In der Ebersdorfer Bü-
cherei gibt es wieder 
interessante neue Kri-
mis und Romane.

Ein Jahr lang unbegrenzter Lesespaß mit 
einem neuen Lesepass!

Lösen Sie Ihren Lesepass für 2021 im Gemeindeamt:

Familie (2 Erwachsene + Kinder gratis) 	 € 30,--
Erwachsene und Jugendliche  (ab 16 Jahren)	 € 15,--
Groß & Klein (1 Erwachsener + 1 Kind)	 € 15,--
Kinder (bis 15 Jahre)	 €   7,--

Öffentliche Bücherei: Täglich geöffnet von 8 bis 20 Uhr
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1. Platz beim 50/50 Projekt: Die VS Ebersdorf 
macht sich stark für den Klimaschutz 

Die VS Ebersdorf hat beim Strom 2 354 kWh (22,31 %) und 
bei der Heizung 8470 kWh (8,58 %) eingespart. Das ent-
spricht einer Einsparung von insgesamt 10825 kWh und ei-
nen Gesamtbetrag von 1270,80 EUR. 
Der Schule bekommt nun nicht nur die Hälfte, sowie es nor-
malerweise bei diesem Projekt üblich ist, sondern erhält von 
BGM. Gerald Maier den gesamten Betrag, der Einsparung 
von 9,91 % der Energiekosten für 2020 ausbezahlt.
Aufgrund der Einsparung von 9,91 % der Energiekosten und 
aufgrund des außergewöhnlichen Engagements der Päda-
gogInnen und SchülerInnen, sowie der umfang- und zahlrei-
chen Projekte und Aktionen im Zuge des Projektes zählt die 
VS Ebersdorf zu den drei erfolgreichsten Schulen der Steier-
mark. Beispielsweise wurde das Bühnenbild für das Musical 
der Drachenkämpfer, das beim Schulschlussfest präsentiert 
wurde, ausschließlich aus Recycling Material erstellt.

Die drei besten Schulen des Projektes wurden am 30.6.2021 
von Fr. LRin Ursula Lackner nach Graz eingeladen und mit ei-
ner Urkunde ausgezeichnet. 
Die Schülerinnen und Schüler sowie auch die Pädagoginnen 
freuen sich sehr über ihren Erfolg und hoffen, dass der Erfolg 
sich auch nachhaltig bei den Schülerinnen und Schülern und 
deren Haushalten fortpflanzt. 

Im Zuge des 50:50 Projektes, wo Kindern das 
Energiesparen nähergebracht wird, hat die VS 
Ebersdorf ein großartiges Ergebnis erreicht. VON 
HEIKE FASCHING

Spenden für den Sterntalerhof

Am Anfang stand die einfache Idee, eine Bande zu gründen. 
Am Ende standen exakt 956,30 Euro – und zwar auf dem 
Bankkonto des „Sterntalerhofes“ in Loipersdorf Kitzladen, ei-
nem Kinderhospiz für Familien mit schwer-, chronisch und 
sterbenskranken Kindern. Gemeinsam mit ihrer Klassenleh-
rerin Helene Bertsch bastelten sie Dekoartikel aus Ton, die 
sie beim Schulabschlussfest gegen eine freiwillige Spende 
verkauften. Darüber hinaus baten sie Omas, Opas, Eltern und 
Nachbarn um eine kleine finanzielle Unterstützung, um den 
kranken Kindern auf ihrem letzten Weg eine Freude zu berei-
ten. Übergeben wurde der Betrag zu Schulschluss per Über-
weisung samt persönlicher Videobotschaft an den Stern-
talerhof, der sich bei den Kindern für ihren Einsatz herzlich 
bedankte. 

Sieben Kinder der letztjährigen 4. Klasse VS 
sammelten knapp 1000 Euro für schwerkranke 
Kinder.  VON EDITH ZIEGNER

Kinder für Kinder: v.l.n.r.: 1. Reihe: Alina Fuchs mit Bruder Sebastian, Flora 
Ziegner mit Bruder Aaron, Sarah Pöltl, 2. Reihe: Leo Gutmann, Juliane Paar, 
Valentina Hörzer und Fabienne Laundl sammelten fleißig für das Kinder-
hospiz. Foto: Helene Bertsch
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Ganz herzlich begrüßen wir unsere 11 Schulanfänger. Die 
erste Klasse wird von Helene Bertsch, BEd. geführt. 
Das heurige Schuljahr steht ganz unter dem Zeichen: Beweg 
dich und bleib gesund. Dabei lernen die Kinder wie wichtig 
es ist, das Auto der Umwelt zuliebe auch einmal stehen zu 
lassen. Einen zusätzlichen Mehrwert der Bewegung stellt die 

Gesundheit dar. Kinder sollen lernen auf sich selbst zu ach-
ten. Hier stehen gesundheitsfördernde Maßnahmen im Vor-
dergrund.
Ein zweites großes Thema im heurigen Schuljahr wird der 
nachhaltige Konsum sein. Kinder lernen Alternativen zum 
Neukauf kennen. 

Herzlich willkommen in der Volksschule 
  VON HEIKE FASCHING

Die SchülerInnen der 3. Stufe mit Klassenlehrerin Dipl. Päd. Heike Fasching Die SchülerInnen der 4. Stufe mit Klassenlehrerin Dipl. Päd. Heike Fasching 

Die SchülerInnen der 1. Stufe mit Klassenlehrerin Helene Bertsch BEd. Die SchülerInnen der 2. Stufe mit Lehrerin Christina Prutsch BEd.
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Kindergarten unter neuer Leitung 

Viele Jahre war Gabi ein wichtiger Teil 
im Kindergartenteam und für jeden 
einzelnen eine Bereicherung. Es war 
ihr immer wichtig für die Kinder da zu 
sein, sie zu begleiten, zu unterstützen, 
mit ihnen Spaß und ein offenes Ohr für 
sie zu haben. In all den Jahren hat sie 
ihre Freude, ihr Interesse und vor allem 
ihr Engagement an ihrem Beruf stets 
gezeigt. 

Liebe Gabi! 
Dankbar werden wir an die vielen 
schönen Erlebnisse mit dir zurückbli-
cken, du wirst immer in unseren Her-
zen bleiben. 
Alles Gute für deinen neuen Lebens-
abschnitt wünscht dir dein Kiga-
Team! 

Im August übernahm Alexandra Haupt-
mann die Leitung des Kindergartens. 
Alexandra: „Ich werde mich bemühen 
alle Aufgaben und Herausforderungen 

ebenso gut zu meistern wie es Gabi ge-
macht hat.“ 

Herzlich willkommen geheißen wird 
Stefanie Grandits, die nach ihrer Ka-
renzzeit das Team tatkräftig als Kinder-
gartenpädagogin unterstützen wird. 

Ferienbetreuung
Da viele Eltern auch in den Ferien Be-
darf an einer Kinderbetreuung haben, 
wird jedes Jahr im Kindergarten Ebers-
dorf ein Sommerkindergarten angebo-
ten. 

Vier Wochen lang konnten insgesamt 
18 Kinder gemeinsam spielen, spaßen 
und toben. Zudem wurde der Sommer-
kindergarten im Rahmen einer alters-
erweiterten Form angeboten, sodass 
sowohl Kinder unter 3 Jahre, Kindergar-
tenkinder und auch Volksschulkinder 
eine qualitativ hochwertige Ferienbe-
treuung nutzen konnten. Eine Moden-

schau, ein Beautytag, ein Besuch auf 
dem Pferdehof Goger, ein Spielzeugtag, 
ein Wandertag zu Rosalie,… sorgten 
für viel Begeisterung bei den Kindern.

Kindergartenbeginn
35 Sonnen-, Mond-, Sternen- und Wol-
kenkinder besuchen seit Kindergarten-
beginn den Ebersdorfer Kindergarten. 
Im zweigruppigen Kindergarten, wobei 
eine Gruppe alterserweitert geführt 
wird, sollen die Kinder nicht nur auf die 
Schule vorbereitet, sondern es soll auch 
Samen für spätere Lebensqualität gesät 
werden. 

Nach 32 Jahren Dienstzeit 
wurde im Juli die Leiterin des 
Kindergartens Gabriela Goger 
verabschiedet, da sie in Alters-
teilzeit ging.   VON ALEXANDRA HAUPTMANN
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ChefInsp. Manfred Stuhlhofer aus Ebersdorf 
leitet die Polizeiinspektion Hartberg 

Er war seit 2015 auf der Polizeiinspek-
tion Bad Waltersdorf als stellvertreten-
der Inspektionskommandant tätig, nun 
übernimmt er die Funktion als Inspek-
tionskommandant der Polizeiinspekti-
on Hartberg. Seine Grundausbildung 
absolvierte er von 1992 bis 1994 und 
versah seinen Dienst anschließend in 
Graz. Nach seiner Grundausbildung für 
dienstführende Beamte im Jahr 1999 
war er ebenfalls auf mehreren Dienst-
stellen in Graz tätig, bevor er 2008 auf 

die PI Fürstenfeld versetzt wurde und 
dort die Kriminaldienstgruppe leitete.
Das Ernennungsdekret wurde ihm von 
Landespolizeidirektor Gerald Ortner in 

Anwesenheit von Bezirkspolizeikom-
mandant Martin Spitzer überreicht. Mit 
großer Freude blickt er seiner neuen 
Herausforderung entgegen. 

Chefinspektor Manfred Stuhl-
hofer ist nun für rund 30 Kol-
leginnen und Kollegen verant-
wortlich.  VON LPD STMK/GIMPEL

Der neue Hartberger Inspektionskommandant Manfred Stuhlhofer (Mitte) mit Landespolizeidirektor 
Gerald Ortner (links) und Bezirkskommandant Martin Spitzer © LPD Stmk/Gimpel
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Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
   VON CHRISTIAN STARK

Verkehrsunfälle und Fahrzeugber-
gungen
In den Sommermonaten gab es 
mehrere Einsätze bei Verkehrsun-
fällen und Fahrzeugbergungen.
Zu einem Verkehrsunfall mit einer ver-
letzten Person wurde am 12. August 
ausgerückt. Auf der Wagenbachstraße 
kam ein PKW von der Fahrbahn ab und 
prallte mit der Fahrerseite gegen einen 
Baum. Nach der Versorgung des Fahr-
zeuglenkers durch das Rote Kreuz und 
dessen Abtransport ins Krankenhaus, 
wurde der PKW mittels Seilwinde auf 
die Fahrbahn gezogen. Dieser wurde 
anschließend zu einem sicheren Ab-
stellplatz gebracht.

Im Bereich der Ordination Dr. Fallent 
rutschte am 08. Juli ein PKW mit dem 
linken Vorderrad in den Straßengraben, 
sodass er mit der Bodenplatte aufsaß. 
Mit Hilfe der Seilwinde konnte das Auto 
über eine Umlenkung aus dem Graben 
gezogen werden. Das Fahrzeug blieb 
dabei unbeschädigt.

Ebenfalls unverletzt blieb die Lenkerin 
des Fahrzeuges, welches am 30. Juni 
auf der Wagenbachstraße beifahrersei-
tig gegen einen Baum geprallt war. Der 
PKW wurde händisch auf die Fahrbahn 
geschoben und soweit instand gesetzt, 
sodass eine Fahrt bis zum Feuerwehr-
haus möglich war. Dort wurde er der 
Besitzerin übergeben.

Gleich mehrere Verletzte forderte ein 
Verkehrsunfall auf der L 412 Richtung 
Kaindorf. Im Bereich der S-Kurve kolli-
dierten zwei PKW miteinander. Ein Fahr-
zeug überschlug sich dabei und lande-
te im angrenzenden Acker, das andere 
blieb auf der Straße stehen. Insgesamt 
verletzten sich dabei vier Personen un-
bestimmten Grades. Die Feuerwehrsa-
nitäter unterstützten das Rote Kreuz bei 
der Versorgung der Verletzten. Das am 
Dach liegende Fahrzeug wurde aufge-
richtet und beide PKW wurden von ei-
nem privaten Abschleppunternehmen 
geborgen. Danach wurden noch aus-
gelaufene Betriebsmittel gebunden.

Industriebrand in Hartl
Am 27. Juli wurde die Feuerwehr 
Ebersdorf zur Unterstützung der 
zuständigen FF Obertiefenbach zu 
einem Industriebrand in einem Me-
tallrecyclingbetrieb beim Gewerbe-
park in Hartl gerufen.
In einer Halle begann ein Müllberg 
aus Metallschrott zu brennen, star-
ke Rauchentwicklung erschwerte die 

Brandbekämpfung in der Halle. Nach 
Entrauchung der Halle, wurden die be-
reitstehenden Atemschutztrupps zum 
besagten Müllberg geschickt, um die 
Ausräumarbeiten, welche durch die Fir-
ma selbst mit schwerem Gerät durch-
geführt wurden, durch Löschen des 
brennenden Materials zu unterstützen.
Nach rund sieben Stunden konnte sich 
die FF Ebersdorf wieder einsatzbereit 
melden. Insgesamt waren 16 Feuer-
wehren (darunter die Berufsfeuerwehr 
Graz mit dem Löschroboter LUF 60 
(Lösch-Unterstützungs-Fahrzeug)) am 
Einsatz beteiligt.

Seniorenausflug
Am 03. September fand der heuri-
ge Seniorenausflug der Feuerwehr 
statt. 
Unter der Führung des Abschnitts-Se-
niorenbeauftragten, EHBI Franz Lederer, 
besichtigten die insgesamt 14 Kame-
raden des Abschnittes 6 (elf aus Ebers-
dorf und drei aus Bad Waltersdorf ) das  
Thonet-Museum in Friedberg. Dort 
können rund 80 Exemplare der be-

Der PKW prallte mit der Fahrerseite gegen einen 
Baum.

Das Auto saß mit der Bodenplatte auf.

Ein PKW überschlug sich in den Acker.

Die Atemschutztrupps löschten den Brand ei-
nes Metallhaufens.

Gemütlicher Ausklang beim Seniorenausflug.
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kannten Bugholzmöbel der Gebrüder 
Thonet aus dem 19. Jahrhundert be-
sichtigt werden.
Im Anschluss ging es zum Kellerstöckl 
Weinbau Buchegger nach Schachen 
bei Vorau, wo man den Tag bei einer 
guten Jause gemütlichen ausklingen 
ließ.

24-Stunden-Übung
Vom 28. bis 29. August fand die 
diesjährige 24-Stunden-Übung der 
Feuerwehrjugend statt. 
Nach Ausfassen der Einsatzkleidung, 
wurde gleich zum 1. „Einsatz“ alarmiert: 
Personensuche im Wald mit Unterstüt-
zung des Suchhundeteams Hartberg. 
Im Rahmen einer äußerst interessanten 
Übung wurde den Teilnehmern die Ar-
beit der Suchhunde und deren Einsatz-
möglichkeiten, näher gebracht.
Nach dem Mittagessen wurde alles für 
den Tag der offenen Tür vorbereitet. Am 
Programm stand eine Vorführung zum 
Thema Entstehungsbrandbekämpfung, 
eine Besichtigung der Feuerwehr-
fahrzeuge, das Ausrüsten eines Atem-
schutzgeräteträgers für den Einsatz 
und die Verwendung einer Korbtrage. 
Abschließend durften die anwesenden 
Kinder ihr Geschick mit dem Strahlrohr 
unter Beweis stellen.
Am Abend unterstützte die Feuerwehr-
jugend die MRAS-Gruppe (Menschen-
rettung und Absturzsicherung) bei der 
Rettung einer Person mittels Rettungs-
tuch von einem Balkon. Den Abend ließ 

man gemütlich ausklingen.
Kurz vor 05.00 Uhr musste noch ein 
„Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son!“ bewältigt werden. Dabei wurde 
der Fahrzeuglenker mittels hydrauli-
schem Rettungsgerät aus seinem Fahr-
zeug befreit. Gegen 09.00 Uhr konnte 
die 24-Stunden-Übung beendet wer-
den.

Jugendbewerb
Am 21. August fand in Obertiefen-
bach der Feuerwehrjugendleis-
tungsbewerb des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Hartberg statt. 
Nach langer Zeit konnte wieder eine 
Gruppe mit lauter Ebersdorfer Jungflo-
rianis antreten. Den Bewerb in Bronze 
nahmen Marcel Gössl, Johnny Grohs, 
Ryan Grohs, Julian Gruber, Jakob Hofer, 
Leo Hofer, Stefan Käfer, Nico Spitzer, 
Mario Stoppacher und Niklas Vorauer 
in Angriff. Nach einer guten Leistung 
auf der Hindernisbahn, sowie einer 
fehlerfreien Leistung im anschließen-
den 400m-Staffellauf, konnten sich alle 

zehn Jungfeuerwehrmänner über das 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
(FJLA) in Bronze freuen. Bestens vorbe-
reitet wurden sie von LM d.F. Julia Mu-
gitsch, die insgesamt 13 Übungen mit 
der Gruppe durchführte.
Ebenfalls am Bewerb beteiligt waren 
Bereichsjugendbeauftragter HBI Jür-
gen Stark als Bewerbsleiter, sowie die 
Bewerter OFM Michael Mild, HFM Mi-
chael Mugitsch und HLM d.V. Christian 
Stark.

Wehrversammlung
Am 25. Juli fand, coronabedingt 
etwas später, die ordentliche Wehr-
versammlung der Feuerwehr Ebers-
dorf statt. 
Dabei gab HBI Jürgen Stark einen kur-
zen Rückblick auf das abgelaufene 
Jahr, verwies auf aktuelle Themen und 
machte eine Vorschau auf das restliche 
Jahr. Auch dieses Jahr gab es wieder 
einige Beförderungen und Auszeich-
nungen:
Philipp Fetz, Christoph Höfler, Daniel 
Höfler und David Prenner wurden an-
gelobt und zum Feuerwehrmann be-
fördert.
OLM d.V. Markus Tombeck wurde das 
Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV Stei-
ermark verliehen.
HLM Josef Fuchs erhielt das Ehrenzei-
chen für 40-jährige, sowie HLM Johann 
Goger jenes für 50-jährige, eifrige und 
ersprießliche Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens. 

Interessante Übung mit der Suchhundestaffel

Die Jugend bot eine sehr gute Leistung beim 
Bewerb.
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Trachtenkapelle Ebersdorf   
VON CARINA RATH

Fronleichnam
Endlich konnten bzw. durften wir wie-
der einen traditionellen kirchlichen 
Brauch musikalisch begleiten. Am 
Sonntag, den 06.06.2021, fanden an-
lässlich des Feiertags „Fronleichnam“ 
die heilige Messe und die dazugehö-
rige Prozession statt. Eine Abordnung 
der Trachtenkapelle umrahmte somit 
die Messe, sowie den Prozessionsab-
lauf, welcher in diesem Jahr am Kirch-
platz abgehalten wurde.
Ein großer Tag war es für Lisa Richter, 
die zu diesem Anlass ihre erste offiziel-
le Ausrückung als Jungmusikerin der 
Trachtenkapelle Ebersdorf hatte. Lisa 
wird uns ab sofort auf der Klarinette be-
gleiten. Wir freuen uns dich in unseren 
Reihen begrüßen zu dürfen.

Hochzeit Stefan Pöttler & Jenni-
fer Weghofer
Am 26.06.2021 gaben sich unser Ka-
pellmeister-Stellvertreter Stefan Pöttler 
und seine Jennifer das Ja-Wort. Der 
kleine Felix durfte dabei natürlich nicht 
fehlen und konnte seinen Eltern als Ers-
ter gratulieren.

„Der schönste Weg, 
ist der gemeinsame.“ 

In diesem Sinne wünschen wir euch 
alles Liebe und Gute für eure gemein-
same Zukunft.

Bikerfest beim „Haus der Musik“
Vom 23.-24.07.2021 fand die alljährli-
che 24h UltraRadChallenge der Ökore-
gion Kaindorf statt. Dies nahmen wir 
zum Anlass um ein Bikerfest beim „Haus 
der Musik“ zu veranstalten.

Am Freitag fand ein Dämmerschop-
pen und am Samstag ein kleiner Früh-
schoppen statt. Musikalisch umrahmt 
wurden beide Tage von der „Ebersdor-
fer Blos“. Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt.

„Geburtstage zählt man nicht – 
man feiert sie!“
Unsere Vize-Bürgermeisterin Maria 
Kröpfl feierte Ende Juli ihren 60. Ge-
burtstag. Diesen Anlass ließen wir uns 
nicht nehmen, um ihr bereits am Ge-
burtstagsmorgen ein Ständchen zu 
spielen. Nochmals ein herzliches Dan-
keschön für die Einladung zur Feier im 
„Hutterbod“.
Liebe Maria, als Gönnerin der Trach-
tenkapelle Ebersdorf wünschen wir dir 
hiermit nochmals alles Liebe und Gute 
zum „runden“ Geburtstag.

„Musik ist mehr 
als die Summe ihrer Noten…“

Auf ein baldiges musikalisches Wieder-
sehen - Ihre MusikerInnen der TK Ebers-
dorf
Die oben angeführten Auftritte und Ver-
anstaltungen wurden unter strenger Ein-
haltung aller geltenden Covid-19 Schutz-
maßnahmen absolviert. 
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Bgm. Gerald Maier, Obmann Stellvertreter Max Prem, Bezirksobmann Josef Zingl, Obmann Johann Pürscher, Kassierin Elisabeth Kohlhauser

Am 22. August 2021 fanden die Neu-
wahlen des ÖKB Ebersdorf statt. Man 

durfte sich über den Besuch des Bezirks- 
obmannes Josef Zingl und des Bürger-
meisters Gerald Maier freuen. 
Als neuer Obmann wurde einstimmig 
Johann Pürscher gewählt. Max Prem 
wird sein Stellvertreter sein. Elisabeth 
Kohlhauser übernimmt weiterhin die 
Funktion der Kassierin. 
Der neue Vorstand des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes Ebersdorf freut 

ÖKB Ebersdorf mit neuem Obmann

ÖKB Kranzniederlegung 
beim Kriegerdenkmal

Sonntag, 31. Oktober 2021
nach der Hl. Messe

Johann Pürscher wurde in der 
Jahreshauptversammlung 
am 22. August einstimmig 
zum neuen Obmann des ÖKB 
Ebersdorf gewählt. VON GERALD MAIER

sich auf gemeinsame erfolgreiche Jah-
re. 
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Gestartet wurde mit einem großartigen 
Match der Kinderfußballgruppe des 
Sportvereins Ebersdorf unter der Lei-
tung von Manuel Laschet. Zwölf Kinder 
eroberten den Fußballplatz und wurden 
mit Medaillen belohnt, bevor das Spiel 
der „Großen“ begann.
Die Kids spielten unter den Anfeue-
rungsrufen von allen Gästen ein leiden-
schaftliches Spiel. Gratulation!
Gewonnen hat am Ende des Tages der 
Titelverteidiger 2019 „IS WUASCHT“, vor 
„Sky“ aus Großsteinbach. Platz 3 er-
kämpfte die „Feuerwehr“. Platz 4 belegte 
die „Jugend“, gefolgt vom „Sportverein 

Ebersdorf“ auf Platz 5. Jede Mannschaft 
durfte sich über einen Preis freuen.
Torschützenkönig des Tages wurde ein-
deutig Julian Goger. 
Danke an alle Sportler und Mannschaf-
ten für´s Mitmachen! Großer Dank gilt 
natürlich auch allen Sponsoren: Elektro 
Pöltl, Raiffeisenbank Region Hartberg, 
Bgm. Gerald Maier, Firma Ziegner, FRA-
GO, Kranz Herbert, Toni Bräu und Öl-
mühle Fandler für die tollen Preise!!! 

Gemeindefußballturnier

Fünf Mannschaften spielten 
am 11. September 2021 beim  
Kleinfeldfußballturnier voller 
Leidenschaft und mit viel Spaß 
um den Sieg. VON SONJA SPITZER

Nach spannenden Spielen siegte schlußendlich 
der Titelverteidiger 2019  „IS WUASCHT“. 

Die Ebersdorfer Feuerwehr mit Sportvereins 
Sektions Obmann Bernhard Lechner

Die Ebersdorfer Jugend war auch wieder mit 
von der Partie.

Die Mannschaft des Sportvereins Ebersdorf 
kämpfte ehrgeizig um jedes Tor.
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Anna Hörting-Stoppacher
absolvierte die Bafep Hartberg und startete anschließend das Studium zur Ergotherapeutin 
an der FH Joanneum Bad Gleichenberg. Im Juli diesen Jahres bestand sie ihre Bachelorprü-
fung mit ausgezeichnetem Erfolg. Bei der Chance B in Hartberg wird sie zukünftig als Ergothe-
rapeutin Menschen mit Beeinträchtigungen unterstützen, größtmögliche Selbstständigkeit 
bei der Bewältigung von Aufgaben des täglichen Lebens zu erlangen. 
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Erfolgreich in Schule und Beruf...
Thomas Thaller
hat den Kindergarten und die Volksschule in Ebersdorf besucht, danach ging er in die  Haupt-
schule Bad Waltersdorf. Sein neuntes Schuljahr hat Thomas in der Land- und Forstwirtschaftli-
chen Fachschule in Kirchberg am Walde absolviert. Anschließend absolvierte er eine Lehre als 
Schmiedetechniker bei der Schmiede Grabner in Ebersdorf. Inzwischen arbeitet Thomas am 
Weinhof Pichler in Bad Waltersdorf. Hierfür hat er auf dem zweiten Bildungsweg den Betriebs-
leiterlehrgang in der Weinbauschule Silberberg besucht, diesen mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen und wurde als sozialster Schüler ausgezeichnet. Thomas geht für die heurige 
Weinernte in die Schweiz um zusätzliche Praxiserfahrung zu sammeln. In Zukunft hat er vor 
die Ausbildung zum Weinbau- und Kellermeister zu absolvieren. 
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Maximilian Glatz
Der 25-Jährige Jungwinzer Maximilian Glatz vom Weingut Glatz hat im Oktober 2020 sein 
Weinakademiker-Diploma abgeschlossen und wurde zusätzlich mit dem „Top Student Award 
2020“ ausgezeichnet. Er war der beste Student des gesamten Jahrgangs. 
Von insgesamt 28 internationalen Weinakademie-StudentInnen konnten nur 5 von Ihnen in 
Rust graduieren – Maximilian Glatz war einer von ihnen und noch dazu mit dem besten Ge-
samtergebnis. Im Rahmen seines Weinakademiker-Diploma erhielt er auch drei Auszeichnun-
gen in den Bereichen Theorie, Spirituosen und Diplomarbeit. „Ich bin sehr froh und stolz, die-
ses Diplom geschafft zu haben und noch dazu als bester Student ausgezeichnet zu werden. 
Auf der Bühne diese Auszeichnung zu erhalten war eine große Ehre“, so der stolze Jungwinzer. 
Im September 2021 erhielt er die Nachricht, dass er die Aufnahmsprüfung im Institute von 
MASTERS of WINE in London geschafft hat und nun ein Masters of Wine Student ist. Das 
Institut der Master of Wine gibt es nun seit mehr als 65 Jahren und seitdem haben nur 419 
Personen weltweit diese Ausbildung erfolgreich absolviert! International zählt der Titel Master 
of Wine zu den begehrtesten und anstrebungswürdigsten Auszeichnungen der gesamten 
Weinbranche! Allein durch den sehr strengen Selektionierungprozess bei der Aufnahmeprü-

fung schaffen es nur die allerwenigsten in das Programm überhaupt einzusteigen - als Beispiel: heuer im Jahr 2021 wurden 
nur 120 Personen als Studenten weltweit akzeptiert! Nun beginnt für Max Glatz, seineszeichen WiFi Diplom Sommelier & 
Weinakademiker, eine mindestens 3-jährige Reise, welche dann mit der härtesten Weinprüfung der Welt endet! Bei dieser 
Prüfung gibt es eine Durchfallquote von über 90%. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Gertrude Fuchs
wohnhaft in Nörning-Schmiedbach 12,
feierte ihren 80. Geburtstag

Maria Tobisch
wohnhaft in Ebersdorf 206,
feierte ihren 75. Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf hat am Freitag, dem 2. Juli 2021, zur 14. GEMEINSAMEN FEIER DER GEBURTSTAGE UND EHE-
JUBILÄEN eingeladen. Drei JubilarInnen wurden gefeiert. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Marika Hörzer. 

Anna Mück
wohnhaft in Ebersdorf 134,
feierte ihren 85. Geburtstag
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Wir trauern um
Josefa Gutmann (90)
Martha Trieb (92)

Die Gemeinde Ebersdorf drückt den Familien 
ihr aufrichtiges Beileid und Mitgefühl aus.

Wir gratulieren
...zum 60. Geburtstag
Maria Kröpfl, Nörning 55
Mag. art. Dr. phil. Andrea Dusl, Ebersdorfberg 87
Maria Vorauer, Wagenbach-Lichtenegg 20
Johann Schwarz, Ebersdorfberg 182
Reinhold Peheim, Ebersdorf 213/2
Helmut Gerstl, Ebersdorf 7/D
Johanna Tödtling, Nörning 80

...zum 70. Geburtstag
Elfriede Schöngrundner, Ebersdorf 239
Friederike Schlögl, Ebersdorfberg 141
Gertrude Souczek, Ebersdorf 315
Aloisia Allmer, Ebersdorfhöhe 64
Marianne Ziegner, Ebersdorf 60

...zum 75. Geburtstag
Hildegard Hörzer, Wagenbach-Eichberg 1
Alois Freitag, Wagenbach 24

...zum 80. Geburtstag
Margareta Hofer, Wagenbach 11
Heinz Ristl, Nörning-Harras 29

Ausgabe 3/2021

Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert 
allen Jubilaren sehr herzlich und 

wünscht alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen!

Gratulationen / Todesfälle 
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Storchen-News

Wer sagt, es gibt sieben Wunder auf dieser Welt, 
hat noch nie die Geburt eines Kindes erlebt. 

Wer sagt, Reichtum ist alles, 
hat nie ein Kind lächeln gesehen. 

Wer sagt, diese Welt sei nicht mehr zu retten, 
hat vergessen, dass Kinder Hoffnung bedeuten

(Honore de Balzac)

Sebastian Glatz (geb. Mai 2021) 
Eltern Sabine Glatz & Kevin Richter, Geschwister: Katharina 
und Moritz; wohnhaft in Wagenbach-Waldviertel 18

Isabella Geiger (geb. Mai 2021) 
Eltern Romy Geiger & Martin Pöttler, wohnhaft in Ebersdorf-
berg 357

Tim Guggenbichler 
(geb. Juni 2021) 
mit seinen Eltern Chris-
topher Guggenbichler & 
Nadina Goger und seiner 
Schwester Emma, 
wohnhaft in Nörning-
Auffenberg 37


